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Etwas Neues – der Leichtathletik-Newsletter des FLVW 
Fast täglich füllt sich das E-Mail-Postfach von Kreis- und Vereins-Mitarbeitern mit bestellten 
und mit unerwünschten Mails oder Newslettern  -  und hier ist schon wieder etwas Neues: 
Die Fachschaft Leichtathletik im Fußball- und Leichtathletik-Verband Westfalen (FLVW) 
möchte mit ihrem „LA-Newsletter“ die ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen an der Basis über 
Neuigkeiten und Selbstverständliches rund um die Leichtathletik informieren. 
Entstanden ist die Idee für dieses neue Info-Medium in der Runde der Vorsitzenden der 
Kreis-LA-Ausschüsse. Sie wünschten für sich und ihre Vereine von Seiten des Verbandes 
mehr kompakte Infos speziell für ihren Arbeitsbereich. Diese Infos stehen auch bisher zur 
Verfügung, allerdings muss man sie sich per Eigeninitiative besorgen, indem man 
verschiedene Internetseiten „durchforstet“. Durch diesen Newsletter sollen sie gebündelt 
per Mail zur Verfügung gestellt werden – selbstverständlich kostenlos. Etwa alle zwei bis 
drei Monate sollen die KLA-Vorsitzenden eine neue Ausgabe erhalten und sie dann bald an 
die KLA-Mitglieder und an möglichst viele Vereins-Mitarbeiter/innen in ihrem Kreis 
weiterleiten. Einige Kreise müssen dafür noch einen Mail-Verteiler aufbauen. 
Inhaltlich ist der neue Newsletter so aufgebaut, dass kurz auf ein Thema hingewiesen wird 
und dann ein Link dazugestellt ist, der zu einem ausführlicheren Text führt. Das bedeutet, 
dass es sich um ein ausschließlich elektronisches Medium handelt. Ein Papierausdruck 
bringt nichts. 
Die Themen-Auswahl ist so geplant, dass es um Infos geht, die den Mitarbeitern bei der 
täglichen Arbeit für die Leichtathletik helfen können. Es gibt also bewusst keine Berichte 
über Sportfeste, keine Portraits von Athleten oder Vereinen und keine Selbstdarstellung des 
Verbandes. Für diese Berichterstattung gibt es Tageszeitungen und Internetseiten, auf 
Ebene des FLVW die Zeitschrift „Westfalensport“. Im neuen Newsletter geht es vielmehr um 
gezielte Infos für die Leute in den Vereinen, die sich mit der Verwaltung der Leichtathletik 
befassen (müssen). 
Wenn Ihnen der Inhalt informativ erscheint, sind Sie aufgerufen, den Newsletter an 
Bekannte weiterzuleiten. 



Allgemeines 
 

Mitgliederzahlen 2012 
Die Mitglieder-Bestandserhebung für 2012 (Mitgliederzahl der Vereine am 1.1.12) soll 
online abgegeben werden. Dazu haben alle Vereine über ihr Verbands-e-Postfach Infos 
erhalten. Bei Gemischt-Vereinen (Fußball- und Leichtathletik) gingen diese Infos an die 
Hauptadresse. Bis zum 31. Januar sollten die Mitgliederzahlen dem FLVW mitgeteilt sein. 
 

Publikationen 
Der Westfälische Leichtathletik- Terminkalender 2012 wird Anfang Februar erscheinen. Er 
kann bei den Veranstaltungen des FLVW zu einem Preis von 4,50 Euro erworben werden. 
Mit der Fertigstellung der westfälischen Bestenliste kann Anfang März gerechnet werden. 
Ihr Preis beträgt 10,50 Euro. Sie wird ebenfalls bei den Veranstaltungen des FLVW 
verkauft. 
Der Deutsche Leichtathletik-Verband gibt seine Bestenliste, Jahrbuch und Ausschreibungs-
broschüre nicht mehr in Buchform heraus. Diese Daten stehen nur noch im Internet, das 
Jahrbuch als kostenloses e-book. 
Link dorthin:  http://www.leichtathletik.tv/philippka/jahrbuch2011/ 
Wer ein gedrucktes DLV-Jahrbuch 2011 haben möchte, kann es bei amazon.de als 
Einzeldruck (für 34,95 €) bestellen. Link dorthin: 
http://www.amazon.de/Jahrbuch-Deutsche-Leichtathletik-Promotion--
Projektgesellschaft/dp/3842355033/ref=sr_1_1?ie=UTF8&qid=1325442616&sr=8-1 
 

Deutsche Meisterschaften 2012 in Bochum-Wattenscheid 
Im Lohrheidestadion in Bochum-Wattenscheid finden am 16./17. Juni die diesjährigen 
Deutschen Leichtathletik-Meisterschaften statt, die gleichzeitig Qualifikation für die 
Olympischen Spiele in London und für die Europameisterschaften in Helsinki sind. FLVW-
Vizepräsident Hans G. Schulz hat angeregt, dass jeder Kreis eine Busfahrt für die 
interessierten Mitglieder aus seinen Vereinen dorthin organisiert. Wer sich selbst Karten im 
Vorverkauf bestellen möchte, kann dies bei Ticketmaster tun: 
Karten für die Deutschen Leichtathletik-Meisterschaften 2012 am 16./17. Juni in Bochum-
Wattenscheid  gibt es unter der Ticket-Hotline Tel.-Nr. 01805-9690000 (0,14 €/ Min. aus 
dem deutschen Festnetz und maximal  0,42€/Min. aus dem deutschen Mobilfunknetz) 
oder unter www.leichtathletik.de und www.ticketmaster.de sowie in den bekannten 
Vorverkaufsstellen. 
 

Deutsche Hallen-Mehrkampf-Meisterschaften 2012 
Am letzten Januar-Wochenende findet in der Dortmunder Körnig-Halle die deutsche 
Hallen-Mehrkampf-Meisterschaft zum ersten Mal in Westfalen statt. Wer die Top-
Mehrkämpfer/innen beim Titelkampf beobachten will, muss beachten, dass am Samstag 
(28.1.) zeitgleich ein BVB-Bundesligaspiel stattfindet und man deshalb schon vor 11 Uhr 
den Parkplatz E1 ansteuern sollte. 

 
Wettkampf 
 

Meldeschluss für die westfälischen, westdeutschen und deutschen Meisterschaften im 
Februar und März: 
- am   1. 2. für die deutschen Jugend-Hallenmeist in Sindelfingen (18./19.2.) 
- am   8. 2. für die deutschen Hallenmeisterschaften in Karlsruhe (25./26.2.) 
- am 15. 2. für die deutschen Senioren-Hallenmeist. in Erfurt (3./4.3.) 
- am 20. 2. für die westfälischen Hallenmeist. U16 in Paderborn (4.3.) 
- am 22. 2. für die deutschen Crossmeisterschaften in Ohrdruf (10.3.) 
- am   5. 3. für die westfäl. Winterwurfmeist. (Hammer) in Sythen (18.3.) 
- am 12. 3. für die westdeutschen 10km-Meisterschaften in Wickede (24.3.) 



- am 19. 3. für die westdeutsche Meist. im Straßengehen in Burgbrohl (1.4.) 
- am 28. 3. für die deutschen Halbmarathon-Meist. in Griesheim (15.4.) 
 

EDV-Software 
Die Firma Rieping-Software, mit deren EDV-Programmen über Jahrzehnte die 
Veranstaltungen in Westfalen abgewickelt wurden, hat ihren Kunden mitgeteilt, dass sie 
zum Ende 2011 ihren Support eingestellt hat. Sie empfiehlt für die Zukunft die Nutzung der 
Seltec-Programme. Bisherige Rieping-Nutzer erhalten dort einen Rabatt. 
Das Bestenlisten-Programm von Rieping (Version 2011) können Statistiker auch ab 2012 
weiter nutzen, wenn sie ein paar Umstellungen auf die neue DLO (Neunkampf statt 
Achtkampf mJU16, neue Jugendklassen-Bezeichnungen) selbst vornehmen. 
 

veränderte Startlizenz-Gebühren 
Die Gebühren für die Ausstellung einer neuen Startlizenz (früher „Startpass“) betragen ab 
2012 fünf Euro. Neue Startlizenzen müssen vom Verein auf dem DLV-Vordruck (unter 
„Downloads“ im Internet bei FLVW und DLV) auf Papier, mit Original-Unterschrift des 
Sportlers bzw. der Erziehungsberechtigten, beim FLVW beantragt werden (per Brief an 
FLVW, keine Kopien, keine Weiterleitung über den Kreis). In eiligen Fällen kann die 
Zusendung per Fax erfolgen. Die Erteilung der Startlizenz erfolgt online. 
Ab 2012 wird dem Verein für jede bestehende Startlizenz ein Euro pro Jahr berechnet. 
Deshalb sollten die Vereine bis zum 31.März alle Startlizenzen von nicht mehr aktiven 
Sportlern löschen lassen (formlos per Mail oder Post an den FLVW mit Angabe der 
Lizenznummer und des Namens; Daten können über „FLVW-Dialog“ eingesehen werden). 
 

Bankeinzug für alle Meisterschafts-Startgelder 
Ab 2012 können alle Startgelder bei westfälischen Meisterschaften sowie allen 
westdeutschen und deutschen Meisterschaften, die in Westfalen ausgetragen werden, nur 
noch per Bankeinzug bezahlt werden. Dazu haben die Vereine dem FLVW eine 
Einzugsermächtigung erteilt. Eine Barzahlung am Wettkampftag ist nicht mehr möglich. 
 

Infos für Meldungen zu Deutschen Meisterschaften 
Meldungen zu Deutschen Meisterschaften werden für FLVW-Vereine weiterhin über LA.net 
möglich sein. Die Veranstaltungen werden allerdings nicht vom FLVW sondern vom DLV 
bei LA.net eingestellt.  
In Meldungen zu Wurf- und Stoßdisziplinen zu Deutschen Meisterschaften im 
Jugendbereich muss unbedingt das Wurfgewicht angegeben sein, mit welchem Gerät die 
Leistung erbracht wurde. 
Der Hinweis SMU (Sportmed. Untersuchung) muss nicht mehr enthalten sein. Dieser ist nun 
obligatorisch und wird somit vorausgesetzt. 
 

Startrechtswechsel 2011/2012 
In den Monaten Oktober und November können Leichtathleten ihr Startrecht wechseln. Im 
Herbst 2011 wurden in Westfalen folgende Wechsel vollzogen: 
123 Wechsel innerhalb des FLVW 
  31 Wechsel aus einem anderen DLV-Landesverband nach Westfalen 
  30 Wechsel aus Westfalen weg zu einem anderen DLV-Landesverband 

 



Jugend 
neue Bezeichnungen der Jugendklassen 
Ab 2012 gelten in der deutschen Leichtathletik neue Bezeichnungen für die Jugendklassen: 
MJ U20 war bisher männliche Jugend A WJ U20 war bisher weibliche Jugend A 
MJ U18 war bisher männliche Jugend B WJ U18 war bisher weibliche Jugend B 
MJ U16 war bisher Schüler A WJ U16 war bisher Schülerinnen A 
MJ U14 war bisher Schüler B WJ U14 war bisher Schülerinnen B 
MK U12 war bisher Schüler C WK U12 war bisher Schülerinnen C 
MK U10 war bisher Schüler D WK U10 war bisher Schülerinnen C 
In den Klassen U16 und jünger bleiben die bisherigen Jahrgangsklassen (M15, W15, M14 
usw.) bestehen. Einzelwettkämpfe werden weiterhin in diesen Jahrgangsklassen 
ausgetragen und gewertet. 

 
Kampfrichter 
Die zentralen Aus- und Fortbildungen 2012 für Kampfrichter stehen im Internet auf der 
FLVW-LA-Seite unter „Kampfrichter“. An Anmeldung erfolgt über dfb-net. 

 
Laufszene 
 

neue Veranstalter-Gebühren 
Im Herbst 2011 war angekündigt worden, dass die Volkslauf-Veranstaltergebühren nicht 
mehr pauschal (15 Euro) berechnet werden sondern nach Zahl der Finisher. Diese 
Regelung tritt erst 2013 in Kraft, nicht schon 2012 (vorbehaltlich der Zustimmung durch die 
Ständige Konferenz des FLVW). 
 

Straßenlauf-Höchstlängen beim Nachwuchs 
Manchen Straßenlauf-/Volkslauf-Veranstaltern und Vereinstrainern bzw. Eltern ist nicht 
bekannt, dass es für Kinder und Jugendliche Strecken-Höchstlängen gibt. Sie dürfen nach 
den aktuellen Regeln nur an Läufen teilnehmen, die nicht länger sind als: 
M8 bis M13 , W8 bis W13: 5 km 
W14/W15 (WJ U16): 10 km 
M14/M15 (WJ U16): 15 km 
MJ U18 / WJ U18: 25 km 
MJ U20 / WJ U20: Marathon 

 
Zum Schluss:  „Gewusst wie“ 
 

Zum Ende eines jeden LA-Newsletters wollen wir unter dem Titel „Gewusst wie“ jeweils 
Antworten geben auf eine Frage, die die Leser interessieren könnte. 
Heute ist diese Frage: „Wo gibt es aktuelle Infos?“ 
 
Der Informationsfluss in der Leichtathletik läuft seit ein paar Jahren fast ausschließlich über 
das Internet. Es gibt zwar noch die Zeitschrift „Leichtathletik“ (richtet sich heutzutage 
vornehmlich an Fans und Sammler), aber DLV, FLVW und Kreise informieren ihre 
Mitglieder nur noch online. Die FLVW-Zeitschrift „Westfalensport“ (6x jährlich) ist als 
Zeitschrift konzipiert, die Portraits, Hintergrundberichte und Diskussions-Beiträge bringt, 
aber keine Wettkampfberichte oder Arbeitshinweise für Mitarbeiter. 
Die meisten Vereine und LA-Abteilungen haben inzwischen eine eigene Internetseite, auf 
der man Wissenswertes zum Club, die Ausschreibungen und Ergebnislisten der 
vereinseigenen Sportfeste und Ausschnitte aus der örtlichen Presse-Berichterstattung 
findet. 



Fast alle Kreis-Leichtathletik-Ausschüsse im FLVW haben eine Homepage (teils 
gemeinsam mit dem Fußball, teils gesondert). Dort findet man Infos zur Kreisarbeit, zu den 
Kreismeisterschaften und oft auch eine aktuelle Kreis-Bestenliste. Links dorthin gibt es über 
die Seiten der kreisangehörigen Vereine oder die Linkseiten bei DLV und FLVW. 
Das Internetangebot des FLVW (www.flvw.de) hält im Bereich „Leichtathletik“ aktuelle Infos 
über alle Themen der Verbandsarbeit bereit. 
Die Seite www.leichtathletik.de des DLV gilt als führendes Internet-Portal zu allen Themen 
der Leichtathletik. Besonders gefragt sind dort die Bereich News, Termine und Bestenliste. 
Von dort gelangt man zur Seite www.deutscher-leichtathletik-verband.de. Dies ist die 
offizielle DLV-Seite mit den Verbandsmitteilungen. 
Neben diesen Internetseiten der Institutionen kann man Infos für spezielle Themenbereiche 
über teilweise private Internetseiten bekommen, etwa zum Thema Laufen bei 
www.laufen.de oder www.lauftreff.de, für Senioren-Wettkampf-LA bei www.senioren-
leichtathletik.de oder für bestimmte Veranstaltungen (z.B. www.istaf.de). 
Die ergiebigsten Seiten für die Suche nach Ergebnislisten sind www.ladv.de für die Stadion-
Leichtathletik und www.mika-timing.de für die Daten der großen Straßenläufe. 
 
 
 
 
 
 
 
Impressum 
Der LA-Newsletter wird herausgegeben von der Fachschaft Leichtathletik im FLV 
Westfalen. 
Erscheinungsweise: 5 - 6 x jährlich 
Erscheinungstermin Nr. 1-2012:  19. Januar 2012 
Zusammenstellung: Eberhard Vollmer (VKLA des Kreises Beckum) und Peter Middel 
(Pressewart im VLA) mit Zuarbeit der VLA-Mitglieder und FLVW-Hauptamtlichen der 
Abteilung 5. 
 


